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antra-Massage - zunächst
herrsihte Stille in der Redak-
tionskonferenz. Jeder hatte

seine eigenen Bilder im Kopf. Ir-
gendetwas zwischen Kamasutra,
Gruppensex rrit Räucherstäbchen
und Liebesdiencrinnen. Gemein-
sam war der Gedanke ,,Schwein-
kram". Und doch hat uns das The-
ma nicht mehr losgelassen. Wir
habcn recherchicrt und einiges
herausgefunden. Dass Tantra-
N'lassage eine erotische Berüh-
rungskunst ist. Dass das ganze aus

Indien stamnrt und Köln seit cini-
gen Jahren eine Hochburg der
Dienstleistung zu scin scheint. Im-
merhin steht in Mülheim eine der'
größten Praxen ganz Deutsch-
lands. Dass nicht nur Männer hin-
gehen, sondern auch Frauen und
Paare. Grund genug, Martina Wei-
ser zu besuchcn, die die Tantra-
Praxis,,Ananda" in Mülheim leitet
und mit ihr über Tantla zu spre-
chen. Aber auch über Sexualität im
Allgemeinen.

Frau Weiser Sie machen Tantro-
Massugen. Kommt es vielen nicht
kotttisch ror. w-€nn ein Frentder sie
an Penis oder Vagina anfassl?
MARTINA WEISER Das liegt daran,
dass der Berührungssinn in unse-
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in Köln-Mülheim

rer Kultur nicht so verankert ist
wie der Geschmackssinn. Essen
und Schmecken haben in der Ge-
scllschaft einen hohen Stand. Be-
rührungen dürfen aber nur in fes-
ten Partnerschaften ausgetauscht
wcrden. Das ist Quatsch. Wir ver-
rnittcln den Kunden, dass alles an

ihrem Körper wert ist, berührt zu
werden. Wir gcben Ceborgenheit
und das Gefühl: Du bist in Ord-
nung. Dein Körper ist in Ordnung.
Auch wenn er nicht perfekt ist.

Gut, aber muss ich .fiir das Aufpo-
lieren cles Sel bs lwertgefühls ntei-
nen Inlintbercich unfassen lossen?
WEISER Nicht unbedingt. Aber
auch Lust ist in Ordnung. Auch
Lust darf sein. Ich war lctztens mal
bei der Kosmetikerin und als die
r.llrt crnem warmcn luch metne
Blustwarzen berührte, hatte ich
das Bedürfnis, lustvoll zu seufzen.
lcb habe das aber untcrdrückt, weil
ich wusste: Lust hat bei der Kos-

metikerin nichts zu

ll Es ist widersinnig, den
Intimbereich auszusparen.
Schließlich steckt dort am

suchen. Dabei ist das doch pervers,
dass ich meine natürlichen Reak-
tronen ausgrenzen muss.

Konntl es lhnen nichl nanchmal
selbst kontisch vor einen nackten
fufann zu beft'iedigen?
WEISER Nein. lch bin bci der Ar-
bcit auch nackt. Dadurcb betreten
beide einen rituellen Raurn. Wir
stehen aufeiner Ebene. Es geht um
die Natürlichkeit des Körpers. Es
wäre für rnich vollkommen un-
denkbar, bei der Arbeit Reizwä-
sche zu tragen.

Hal Tanlra.für' Sie elwas ntit Pros-
litttliut ztt tun?
WEISER Nein. ganz klar nicht. Ich
mache ganzheitliche Massagen,
die den Intimbereich auf natürli-
che Weise einbeziehen. lch folge
dabei einel klaren Struktur und
wcnde fundierte Technikcn an. Im
Gegcnsatz zu Prostituierten biete
iclr rncin Wisscn und rricht rneinen
Körper an. Unsere Gäste bleiben
in der passiven Rolle, sie bekom-
rrcn eine Massage. Gerade diese
passive Rolle ist lür viele sehr un-
gewohnt, eröffnet aber ganz neue
Erfahrungsräume.

Aher Sie massieren [hre Kunden,
bis die zum Orgasnus komnen.
WEISER Ja, ich fasse sie an. Uber-
all. Es ist ftir mich widcrsinnig. ge-
rade dcn Intimbercich bei einer

Massage auszuschließen
Sclrließlich

iilr zusäizlich unscr- Bc-
t'iih r-Lrn gscoa-

zEs wäre für mich undenkbar, bei
Das Geschäft mit der erotischen Massage boomt. Mit Prostitution

steckt darin am meisteu Lebens-
energle.

Reagiert lhr Untfeld nanchmal
nil Befrenrden at( lhren Baru/?
WEISER Nein, die Menschen, die
mir nah sind sind da selbst sehr of-
fen. Flüchtig Bekarurtcn sage ich
nicht imn-rer, was ich gcnau nrachc.
Letztens habe ich abcr auf einer
Party einc Frau kennengelernt, die
zr.rr Tantra-Massage gelrt und das

offen erzählte. Das fand ich toll.
Ich glaube, Tantra ist das Yoga des

neuen Jahrtausends. [n den 80ern
haben viclc Yoga für Hippie-Eso.

Quatsch gehalten Heute zahlt es

dic Krankenkasse.

Gibt ls Tsnlra bald auf Re:ept?
WEISER Wer weiß. Vorstellen kann
ich mir das. Schließlich ist es auch
eine Art Prävention lür sexuclle
Probleme.

Kann Tanlra-Mossage tlenn die
Sexualilcil in langjührigen Part-
n ers c h a/i e n verb e.t s er n',)

tllElSER Am Wochenendc haben
wir cxtrern viele Paarc. Das Gute
ist, dass beide passiv sein können.
In langen Partnerschaften sind oft
beide frustriert, gestresst, verletzt,
fühlen sich hässlich Nicnrand
fängt danl an, den andcren wieder
zu verehren. Hier werclerr die Aus-
gehungerten wieder aufgeladen,
dann habcn bcide wiedcr Kraft füi
eine gute, bejahende Sexualität.

Lernen sie ctuclt Techniken'.)

WEISER Ja, allerdings gibt es da-

meisten Lebensenergie



der Arbeit Reizwäsche artragen"
wollen die \Iasseurinnen nichts zu tun haben
ching. Es gibt Menschen. die strei-
chcln. als l ür'dcn sir' Butter auf ein
Toaslbrot stieichen. Da steckt gute
Absicht d:hintcr. es nützt dem
Partner at'er gar nichts Diese Leu-
te rr..sr;:. i,';ren, uo urtd u ic nran

den ::-c:ren anfasst, darr-rit dcr es

:.',---:-- :eni eßen kann.

-,i:t:n iclr Lrseltetr y,ürtle, .r''rt und
..ie rlie fulosseurin nreinen Fretntcl
anfasst, wtire ich v,nhrscheirtliclt
ersI einntuI tttt ai/ät'srit lttig
\x,i::!a: Wir fangen ja nichts alt
nit den Kunden Alles bleibt pro-
fessioncll. Abel natLirlich gibt es

Vcrunsicherung. Deshalb raten
wir uncrfahrenen Partnent auch.
dic Massage in getrennten Räu-
mcn zu gcnießen Sonst sind die zu
abgclenkt. Da l'ragt sie sich dann.
walurn crjetzt ganz anders s1öhn1

als zu Hause. Und er denkt: War'-

rrrr ist sic lricr s,r Iaut irnd cxplcs:ir
und bei mir ganz stilll Das soll
abcl gar keine Rolle spielen. .Teder

sollte sich aufseinen eigenen Kör-
per. sein eigencs Geschenk kon-
zentrieren. Andcrs als zu Hause
mLrss sich der Kundc hier eben
nicht noch um ernen andelen küur-
n]eilt.

Aber iclt liönnle nrich jtr uuclt irt ei-
ner PtrrInerschufi tterwi)hnen Ias-
sen uncl ntul nur gettiefien.
-,,'i' :i.i ln der perfekten Welt ist
das so. Wcnn wir uns fi:iscli vellie-
ben, brirrgcn wir den anderen die-
se Bcjahung entgegen Wir pl'1e-

gen den anderen. verehren
scinen Körper. Nach ei-
niger Zeit gewin-
nen aber

Stress. Verletzungen und Frustra-
lionen wieder die Oberhand Beidc
flihlen sich klein und hässlich, nie-
mand maclrl den ersten Schritt.
Körpcr'.rnd Seele sind ausgehun-
gert nach Zuneigung.

Ur t rl'.r e rd en u'i ede r a ufge I a d ett ?

' 'l Genau, es ist wie eine Ak-
kuiadung. Außerdcnr gönncn sich
beide etwas unabhängig vonr an-

deren. Das haben vicle Paare vcr-
lenrt. Sie haben den Wunsch. alles
zusarnrnen zLr machen.

Geratle ltei inlinren Dingen isl die-
s er tr|/u n s ch d or:h t,e rs l ti ud I i ch.
,,:,r'i-ii Ja. es ninnrt der Partncr'-

schaft abcr dic Tiefe. Der pclsönli-
che AtLstar,rscli ninrnrt ab. die Be-
ziehurrgcn schlalcn citt. Bcsscr isl.
nran lässt denr Partncr cinc langc
Lcinc und gibt ihnr dic Möglich-
lieit zuriLckzLrkomnrell.

Kann sich cliese lurtge Leirte titht
uuch darati heziehen. dass er al-
leine FulSball spielen geht und sie
ulleirt in den Urlaub [tihrt?

Klar. Es gibt abcl auch in
der Scxualität Dingc. dic in eirrer
langjährigen Partnerschalt nicht
gelöst werden könncn. Da ist oft zu
viel Sclieu inr Spiel.

Zrnt Beispiel?
.,1. jt;:,; i: ES

konr rlcn

r iele lläuner .rb \Il:te r ierzrg zu
uls, deren Potenz nachlässt. Sie
sind sehr verunsichert. weil sie ih-
r; \lännlicbkcit übel die Erektion
defin:::en Sie haben keinen Plan
B. Die P.-::r;-ir,. allein kann das
rnanchmal ltr'--.r tL.t.rnqen. Ilier
können diese \ l:::.-: ::t-h cnt-
spannen und eine a:i".:e F.r:nt der
Erotik erleben. Jie .lann a,.''-.'t'
dcr Partnerschaft u reder ance-
wandt wcrden kann.

Kotttntett oltch f rouen --u lJutett.'
t.: l : Klar. Knapp vierzi_e Pro-
zent. Of1 geht es ihncn auch um
Flagen. um Wissenslücken. Man-
che sind nicht sicher, ob sie über-
haupt sclron einnral cinen Olgas-
rnus hattcn Wo welchc sensiblen
Punkte gcnau sitzen. Hier kamr
rran diesc Unsicherheiten leiclrter
zugeben als vor dcm Partner, den
man ja bceindrLrckcn u'jll.

Solllert Fruuen rticltt tluntit afiltö-
ren, clent iVltrnrt geJallen -uvollen?
'"Vili'liF Sie hören meist auch da-
mit auf. Allerdings erst später.
Mit Mitte vierzig viel-
leiclrt. Junge
Frauen
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sind oti sehr Lrnsicher. dann be-
kommen sie Kinder und sind n.rit

der Familie beschäftigt. Erst nach
dem 40. Lebensjahr können viclc
rrit ihrer Sexualität richtig durch-
starten Sie sind selbstbewusstcr.
wisscn. was sie wollen. Der Tes-
tosteronspiegel stei gt.

L.rt! : inkt blötlerweise inr gleichen
.f i:tr l.cinr Munn.
v\'i,^ So lst es. Das muss nicht
generell ein Prolclcnr sein. \\;eun
beide wissen, * ie sie nrit der
Schrväche umgehen können Was
ber der Tantra-Massage erler nt
uerder kann Dann kann Seruali-
tät uie-der erlüllt scin. Ein .Tunq-

brunnen äir die Bcziehung Nach
gr,rten Sex rrit eincnr Menschen.
dcn man liebt. ist alles rvicder: am
richtigen Olt
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